Für zu Colloredo-Mannsfeld gibt in feinem und im Namen der tranernden Multer Maria Thereſia 
Fürſtin zu Colloredo-Mannsfeld, gebornen von Tebzeltern, der tiefgebengten Witwe Aglaia Grüſin zu Mannsfeld, 
gebornen Gräſin Fefletits de Tolna, der unmündigen Kinder: Joſef Grafen zu Mannsfeld, Johanna, Thereſe, 
Hieronymus, Erneſtine und Margeritka Grafen und Gräfinnen zu Colloredo-Mannsfeld, ſowie der Geſchwiſter 
Franz Graf zu Colſoredo-Mannsfeld, Caroline Reichsfreiin von Gudenus, Ida Reichsfreiin von Gudenus, geborenen 
Gräſinnen zu Colloredo-Mannsfeld, Nachricht von dem fie höchſt betrübenden Hinſcheiden des innigſtgeliebten Sohnes, 
beziehungsweiſe Gatten, Vaters und Bruders, 


Semer Excellenz des Hochgebornen Berrn 


Hieronymus Grafen zu Mlanusfeld, 


k. wirkl. Geheimer Rath, Wittmeifter 1. d. R., Miniſter a. d., Ritter des Ordens der eiſernen Krone I. Claſſe; 
Landtags- und Keichsraths-Abgeordneter, 


welcher am 29. Zuli 1881 um 1 Uhr Nachmittags im Seebade zu Slankenberg, nach zweikägiger Krankheit, im 


40. Lebensjahre, mit den heiligen Sterbefakramenten verſehen, ſanft entfchlafen if. 


Die irdiſche Hülle des theueren Uerblichenen wird Samſtag den 6. Auguſt um 12 Uhr Mittags in der Familien 
gruft zu Opoc no beigeſetzt. 


Die heiligen Seelenmeſſen werden Montag den 8. Auguſt um 9 Uhr Früh in ſämmtlichen Patronatskirchen 
geleſen werden. 


Schloß Bobrifd, den 2. Auguſt 1881. 


Seiner Hochwohlgeboren 


Herrn Reichsrathsabgeordneten, k. k. Landesgerichtsrathe 


Johann Splawinski 
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